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Verordnung
-des Landkreises Zwickauer Land zur Festsetzung des Naturdenkmals

“ Endersteich Wolfersgrün”
® * *

in der Stadt Kirchberg im Landkreis Zwickauer Land

Vom 8, Dezember 2000 .
Aufgrund von 8:21 und 5 50 Abs, 1, Satz 3. zur E rha l t ungund Pflege einer 13, zu reiten; sischen Bauordnung In der Jever such, wer vor l tz l ichoder fahrlässig
1, Nr. 3 des Si lchalschenGesetzes Ober (epräsemtstiven, fandıchaftsty- 14. Feuersiellen zu errichten, zu unter geltenden Famung errichtet, auch ner vollziehbanm Nabaenbeitiy-
Naturschutz und Landschaftspflege (Sich. pbchen Standgewässers mit dem haben oder Fächenverbrennun- wenn sie keiner Genehmigung mung zuwiderhandek, matt der eine
Slsches Naturschutzgeietz-SächsMat röumlich und funktional zugehärl- gan durchzuführen; bedürfen; nach 5 6 erteitta Dafrelungversehen
Schü) In der Fassung der Bekanmima- gan Feuchtgrünland aus landes- 15. Lärm zu verursachern, der gesig- 2. en tgegen6.4 Abs. 2 Nr. 2 Straßen, wordenkt.
chung vom 41.Ok tobe r1994 (SächsGWBl. kundhichen Gründen: At  ist, Tiere Zu beunruhigen und Wege, Plätze oder sonstigeVer-
5. 1601, ber.1595, 5, 105) geändertdurch (3) Der Zweck ist weiterhin der Schutz den Naturgenuss zu beeinträch- anlegt, Leitungen 3
KESEZ VOM 18. MLlrz 1999 (ShchsGVBl. und die der Seltenheit, der ügen; ober- oder unterirdisch verlegt In-Kraft-Tretenum
5, 85, ber. 5. 188) hat der Kreistag des Eigenart und der landschaftstypi- 16. Pflanzenschutz- und Pfanzen- oder Anlagen allar genannten Außer-Kraft-Treten
Larifereiart Zwickauer Land mit Beschluss schen Schönheit, insbesondere behandlungsmittel sowie Schäd- + Arten verändert;
vorm 7.Dezember2000, Beschluss - Nr. 1. zurErhaltungund P f l egeder dundt hingsbekämpfungsmittel oder 3. entgegen 5 4 Abs. 3 Nr . 3Hand- (1) DieseVero rdnungtritt am Tag nach
129/00/E folgende Veroninung erlassen: hoch anstehenders Grundwasser andere chemische Mittel anzu kungen vornimmt, die den Boden Ihrer Verkündungin Kraft,

und Staundksse bedingten stan- wenden; in seiner Gestah, Struktur oder {2) Gleichzeitig tritt dar Baschhus des
51 dörtlichen Eigenart der organi- 77. das Gewässer zu verunreinigen, Geschaffenheit verändern oder Rate, des Kreisert Zwickau vom

Fostsetzungals Schutzgebiet schenNassböden: EntwärssenungtmaBnahmen und verändern können, wie insbe- 26.04.1950, Beschluss-Nr.: 42/90 zur
2. zur Erhaltung des abwechs- Veränderungenan dem Gewbs- sondere das Abbauen von Boden- Unterschutzstellungvon Flächsrna-

Die in 5 2 näher bezeichnete Häche auf schen Vegetatior ser vorzunehmen oder andere bestandtellen, Grabungen,8ch- turdenk malen im Kreis Zwickau sußer
dem Gebiet der Stadt Kirchberg im Land- kr aus Wiesen, Nasmwiesen, Hoch- Maßnahmen durchzuführen, die rungen oder Sprengungen sowie Kraft, soweit er sich su! das in 57 die-
krait Zwickauer Land wird als Natur- stauderÄuren, Aöhr ichtund Sumpf- den Grundwasserstand oder den Aufschüttungen, Abgrabungen, zer Yarordnung genannte Natur-
denkmal Dirt. Naturdenkmal : gebütchen; Zu- und Ablauf des Wassers wer- Auffülungen oder Ablagerun- denkmal beziein.
Führt die Sezeichnung „Enderstelch 3. zur E rha l t ungund Pfgge des land- Snıchem können; gen;
Wohtersgrün”. schaftstyplschen Erscheinungs 18. Markierungszeichen aufzustel 4, am tgegen5 4 Abs. 2 Nr. 4 jJegll- Die vorstehende Verordnung wird hier-

bilder feuchter Senken und Tal- Ten, anzubringen oder auf Im che Abfille oder sonstige Mate- mit ausge fe r t i g tund i t  zu verkünden.
52 auen im Kirchberger Granitkes- Naturdenkmal befindliche Objek- riallen lagert oder behandelt;

Schwizgegenetand sek te aufzuzeichnen; 5, entgegenS 4 Abs, 2 Nr. 5 Wege Werdau ,den 8. Dezember 2000
4. zur E rha l t ungund Pflege der natur- 19. die Fläche imenı)v zu beweiden. verlkust; .

(1) Das Naturdenkmal hat eine Größe nahen Teichzonienung als Grund- 6. en tgegen5 4 Abs. 2 Nr. 6 Hunde
von ca. 4,9 Hektar. lage dar gebietstypischen Gewäs- $3 Frei laufen st;

(2) Das Natundenkmal umfasst auf dem s Zulässige Handlungen 7, en tgegen5 4 Abs. 2 Nr. 7 Plaka- O t t o
Ciehiet der Stadt Kirchberg, Gemar- te, Bäd- oder Schrifttafelnaul- Landın
kung Wolfersgrün Telle der Grund- 54 Der 5 4 gält nicht s te l l toder anbringt;
stücke mit den Flurstück smummern Verbote 1. für die dem Schutzzweckentspre- ‚8. en tgegen5 4 Abı. 2 Nr. 8 Pflan-  „Werkünslungshinmwels:
200, 202/1 und 203. Es legt zöd- chende ord Ausübung zen oder Pflanzenteile einbringt,
warsich von der Stact Kirchberg,Ort- (1) In dem Naturdenkmalsind alle Hand- der Jagd mit der Maßgabe, dass entnimmt, beschädigtoder zer- Gemäß& 51 Abs. 10 SichsNatSchGist
sta) Wolfernsgrün sowie südwestlich Jungen verboten, die zu einer Batei- gemäß 5 37 Abs. 3 des Sichsischen Aört: ine Verletzung derVerfahreravorschniften.
vom Wolfersgrümer Park und wird tigung, Zerstörung, [u 8 Landesjagdgeietres (SachmLiagdG} 9. en tgegen5 4 Abı. 2 Nr. 9 Tiere unbesch t l i ch ,wenn ske nicht innarhalts
web folgt grob begrenzt: Veränderung oder nachhaltigen In der jeweils gültigen Fassung die einbringt, wildlebenden Tieren eines Jahres nach Verkündungder Rachts-
= Im Norden von Grünland, Störung das Naturdenkmals führen Errichtung von Jagdeinrichtungen nachs te l l t ,diese beunruhigt, sr wve ro rdnungschriftlich unter Angabe der
= Jen Osten won Grünland und Wald, können, ‚der Genehmigung der unteren Natur- fängt, ve r l e t z toder tötet oder Tatsachen, die die Yerletzung begrün-
= Im SückenvonGrünlandund Acker, (2) Im Naturdenkmal i t  Insbesondere schutzbehörde bedarf und gemäß Pupper,Larven, Eier oder Nester den sollen, beim Landkreis Zwickauer
«te Westen von Grünland und Wald, verboten: 5 30 Abs. 2 Nr. 7 SächsliagdG die oder sonstige Brut-, Wohn-oder Land, Landratsamt, Sitz Werdau, unte-

(3) Die Grenzen ces Naturdenkmals sind % bauliche Anlagen im Sinne der Jagd mit Schlageiken verboten kt; Zufuchtsstättendieser Trenrent- ne Naturschutzbehörde, In 08412 Wer-
in einer Übersichtskartedes Land- SAchsischen Bauordnung in der 2. für die dem Schutzzweckentspre- tem, beschädig toder zerstört; dau,Schu l s t r aße7, geltend germacht wind. :
ratsamtes des Landkreises Zwickau- Jeweils geltenden Fassung zu enich- Sende ordnungsgemäße Ausübung 10, entgegen5 4 Abs. 2 Nr. 10 die Darüber hinaus wird darauf hingewie-
ar Land vom 8. Dezember2000 im tarı, such wenn sie keiner Geneh- der Fischeret: bisherige Grundstücksnutzung in sen, das gemäß 5 3 Abs. 6 1.V.m. 5 3 Abs.
Maßstab 1:10 000 {Anlage 1) mit d 3, für wissenschaftliche Forschungen einer Art ändert, weiche dem 5 der Landkreisordnungfür den Freistaat
winner Linke rot einge- 2. S t raßen ,Wege, Plätze oder son- und Bestandsaufnahmen; Schutzzweck zuwiderlluft; Sachsen (S&chsLKr0)}vom 19. Juli 1953
tragen und in einer Flurkarte des 4. 4ür die sonstige bisherige rechtmäßig. n. erngegen 5.6 Ab. 2 Nr. 1 zeitet (SächsGVBi. 5. 577), zuletzt geändert
Landratsamtes des Landkreises Zwick: Leitungen ober- oder unterindisch ausgeübte Nutzung und Untechal- oder lagern; durch Gasatz vom 20. Februar 1997
auer Land vorm 5. Dezember 2000 im zu verlegen oder Anlagen aller tung der Grundstücke, des Gewäs- 12. en tgegen5 # Abs. 2 Nr. 12Erivo- (S i chsGVBL5. 105), sine Verletzung von
Maße 1: 2 730 (Anlage 2) mit einer gananımlern Arten zu verändern; serz und der Wege in der bisherigen Kungstinsichtungenaller Art anlegt, Ve r f ah rensund Formwarschriften beim
‚dunchzogenen bzw. unterbrochengr 3, Mandlungen vorzunehmen, die Art und im bisherigen Umfang: Wohnwagen ,sonstige Fahrzeu- Zus tandekommendieser Rechtsverand-
Linke rot eingetragen{balKopien gen Boden In seiner Gestalt, Struk- 5. für die zur E rha l tungder Funktions- ge oder Verkaufstüändeaufstelt mung nach Ablauf gan Jahre nach die
3chwerz), Maßgrbend für den Granz- tur oder Beschaffenheit vwerin- Aahigkeit der Schutztone notwendi- oder mit dhasen fahrt ; ser Verkündung nicht mehr geltend
werlauf ist die Linlenaußenkante, Die dem 0der verändern können, wie gen und von der Naturichutrbehör 13, en tgegen5 4 Abı_ 2 Nr.13 reitet; gemacht warden kann, Es sei denn, dass
Karten (Ardage 1 und 2 ) sind Bestand- Imberondernt das Abbauen von de angeordneten Überwachungs, 4. en tgegen5 4 Abı. 2 Nr. 14 Feu- 1. dieAusfer t igungnicht oder fehlar-
tal der Bodenbestandteilen, Grabungen, Schutz- und Piiegamaßaghmen: erstellen errichtet, unterhält oder haft erfolgt kt,

(4) Ole Verordnungmit Karten wird im Bohrungen oder Sprengungen 6. für behördlch angeordnete oder Filchenverbrennungen durch- 2. Die Vorschriften Über die Öffent-
Landratsamt des Landkreises Zwick- sowie Aufschüttungen, Abgra- zugelassene Beschälderungen, Tührt; „ Kichkeit der S i tzungen,die Genehimi-
auer Land, Sitz Werdau, untere Natur bungen, Auffüllungen oder Abla- 15, en tgegen5 4 Abs, 2 Nr. 15 Lärm gung oder Bekanntmachungder Sat-
schutzbehörde, in 08412 Werdau, gerungen; 56 verursacht, der geesgraf ist, Tie- Zung ve r le tz tworden sind,
Schuktraße 7, zur kostenlosen Ein- 4, jegliche Abfälle oder sonstige Balrakıngen ab  ph re -  3, der Landrat dem Beschluss nach 5 48
sicht durch jedermann während der Materialien zu lagarı oder zu | zu besintraächtigen; Abs. 2 der Sächs1Kr0wegen Gesetz-
Sprechzeiten niedergelegt. behandeln; Von den Verboten dieser Verordnung 16.erAgegen 5.4 Abı, 2 Nr, 16Pflan- veidrigkeit widersprochen hat,

75, Wege zu verlassen; kann die untere Naturschutzbehörde zenschutz- und Pflänzenbe- 4. vor Ablauf derIn Satz 1 genannten
43 &. Hunde freilaufen zu lassen: nach 5 53 SächsNetSchG Befreiung ertei- handlungumittel sowie Schäd- Frist

Schutztweck 7. Plakate, Bild- ocker Schrifttafeln len. IingsbekAmpfungsmittel oder 4) die Rechtsaufsichtsbehördeden
aufzustellen oder anzubringen; anders chemische Mittel anywer- Baschluis beanstandet hat oder

(1) Die Untirmschutzstellungdient dem 8. Pflanzen oder Pflanzenteileein- $7 det; b} die Verletzung der Varfahrens-
Tarmpifrirticpen Erhalt eönaps für cas Natur- zulbwingen, zu entnehmen, zu Ordnaungswidrigkeiten 17, antgagen 6 4 Abs, Z Nr. 17 das dar Fomworkchriften gegenü-
ausstattung das Unteren Wiepterz- Oder Zu zerstören; Gewässer veErunrenägt, Entwäs- ber dem Landrat Zwickauer Land
gebinges bedeutramen Feuchtgrün- 9, Tine widiebenden {1} Ordnaungswidr igim Sinne des & 61 und Verkn- unter Bezeichnungde, Sachver-
kanclemples mit neturmabam Stand- Tieren nachzustellen, diese zu Abs, 1 Nr. 1 SächshatichG handelt. derungen an dam Gewässer vor- haktes, der dieVerkrtzungbegrün-
gewäuer. beunruhigen, sie zu fangen,zu wer in dem Naturdenkmal vorsätz- nimmt oder andere Malinahmen den 1c8 ıcdich geltend gerad

(2) Dar Zweck kt der Schutz und die Erhal- verletzen oder zu töten oder Pup- lich oder fahrlöting soweit 5 5 diear durchführt, die den Grundwas- wordenht,
tung US Wwirlenschaftlichen, natur parı Larven, Eier oder Nester oder Verordnung nichts andere bestimmt, serstand oder dm Zu- und Ablauf kt eine Ver le tzungnach Satz 2 Nr. 3
geschichtlichen, landeskundlichen oA  Bruns, Wohrn- Oder Zuflucht amigepen 5 4 Abs, 1 dieser Verord- des Wassers vwarkndem können: oder4, yaltarıd gemacht worden, so
und kulturlları Gründen, insbeson- sahtten dieser Tiere zu entfernen, ung Kandlungen vornimmt, die zu 18. entgegen 5 4 Abs. 2 Nr. 18 Mar kann auch nach Ablauf der in Satz 1
den 2u baschädsyen ocer zu zerstören; einer Beseitigung, Zerstärung, Beschl& Klerungszeichen aufzeilt, anbringt genann tenFrist jadermann diese Ver-
% zur Erhaltung und Pflege der 10. die bisher Grunckstücksnutzung digung, Veränderungoder nachhal- oder auf im Naturdenkmal befind- letzung geftand madwen.”

Feuchtwiesen, die auf Grund Ihrer In einer Art zu Indem, weicht tigen Störung das Naturdenkmals liche Objekte aufzeichnet;
charakteristisch ausgeprägten dem Schutzzweck zuwiderläuft; Kührenkönnen. 19, entgegen 5 4 Abs. Z Nr, 19 die
Vegetartlan und Ausdehnung 11. zu zeiten oder zu Lagen: {2} Ordnungswidrig im S innedes 5 61 Fläche Interuiv beweicet,soweit
ham 12. Erholungsalnrichtungen aller Art Abs. U Nr. 1 SöchsNatschG handel dia Handlungennicht gemäß Auf gegenüberlegends Seite dazu-
DEZE anzulagen, Wühmwagen, sonsbi- auch, wer in dem Natundlankmal ohne 5 5 dieser Verordnungzug  gehöre Kartarı

2. zur Pflege und Offenhaltungder 8 Fahre ocler Verkaufstfnde Befreiung vorsätzlich oder falwibstig air.
iberaipk stark verbrachten Wie- zufnatları oder mit diesen zu 1. en tgegen5.4 Abt, Z Nr. 1 baufl- (3) Ordnungswidr igim Sinne de 5 61
srfkchen; fahren; che AnlagenIm Sinne der Säch- Abs. 1 Nr. 7 ShchuNatschüG handelt
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. Diese Karteist Besta

a a Flurkarte: +5des LandratsamtesZwickauerLand vom 8. Dezember 2000:
des staatlichen Vermessungsamtes Zwickau vam 27, April 2000.

(Anlege 2).

Werdaü, den 8, Dezember 2000

Tdenkmals.
” DerUnlerschied in durchbrochenerote Linie wurde deshälb‘getroffen, umdeutl ichzu machen,

WE Vom a

imMaßsiab1: 2 730 zur Festsetzung des Naturdenkmals “Eudersteich Wölfersgrü“ * )  : -
Kartengrundiage: Amtliche Flurkarte (Blatt 4) der Gemarkung Wolfersgrän ©

ndteil der Verordnung über dasNaturdenkmal “Enderstelch Wölfersgrün”

1 \ ob der Grenzverlaufsich mit der Flursiucksgrenzedeckt(danndurchzogen)oder nicht (dann durchb_ BeiKopienerscheint die |rote Abgrenzungslinie des Originals schwarz, © 8

des Landratsamtes‘ Zwickauer Land vom8. Dezember 2000 ; . N

imMaßstab: I: 10 000 zur Festsetzung des Naturdenkmals “Endersteich Wolfersgrän |

Kartengrundlage: 5440- NO Stangengrün - | .  Auflage’1995. , N Ca
Diese Karte ist Bestandteil der Verordnung über das Naturdenkmal “Endersteich Wollersgrün” N .  “

Werdau, den 8. Dezember 2000

Landrat“ 5

:Otlo | 
|

VERS "
„a t .  markierte Grenzlinie desNaturdenkmals,
Bei Kopien erscheint die rote Abgrenzungsliniedes Originals schwarz. U
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